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Gemeinde Röhrenbach 
  3592 Röhrenbach, Greillenstein 4, Bezirk Horn, Land NÖ 
   02989/8254 
@    gemeinde@roehrenbach.gv.at 
    www.roehrenbach.gv.at 
 
 

 
VERHANDLUNGSSCHRIFT 

über die Sitzung des 
GEMEINDERATES 

 
am Dienstag, dem 7. März 2017 um 19:00 Uhr 

 im Gemeindeamt Röhrenbach in 3592 Greillenstein Nr. 4 
 
Lfd.Nr.  257 
Beginn: 19:00 Uhr    Die Einladung erfolgte am  
Ende:  21:30 Uhr    27.02.2017 durch Kurrende 
 
ANWESEND WAREN: 
 
Vorsitzender: Bgm. Mag. Gernot Hainzl 
 
DIE MITGLIEDER DES GEMEINDERATES: 
  1. Vzbgm. Manfred Kopper                2. GGR Gerhard Jamy 
  3. GGR Franz Genner    4. GGR Franz Hainzl 
  5. GR Franz Hainzl      6. GR Christian Tatschl 
  7. GR DI Matthias Wielach    8. GR Mag. Andreas Gamerith 
  9. GR Rene Genner   10. GR Werner Löfler 
11. GR Herbert Gallee  12. GR Johann Jamy-Stowasser 
13. GR Ernst Gabriel 
 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
als Schriftführer: Karl Krippel 
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:   

1. GR Karl Schäller  
 
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1.  
 

Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen. 
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind davon 14. 
Die Sitzung war öffentlich.  
Die Sitzung war beschlussfähig. 

mailto:gemeinde@roehrenbach.gv.at
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T A G E S O R D N U N G 
 

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2016 
2. Bericht über die Kassaprüfung durch das Land Niederösterreich 
3. Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2016  
4. Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2016 
5. Rückhaltebecken Feinfeld - Auftragsvergabe 
6. Gesamtversicherung - Adaptierung 
7. Vermögensschadenhaftpflichtversicherung - Auftragsvergabe 
8. Bank Austria, Darlehen Nr. 00400 134 524 (ABA) - Zinsanpassung  
9. Tarifordnung des NÖ Landesfeuerwehrverbandes - Verordnung 
10. Berichte 

 
 

Bgm. Mag. Gernot Hainzl eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, stellt 
die Beschlussfähigkeit fest und geht zur Tagesordnung über. 
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SITZUNGSVERLAUF UND BESCHLÜSSE 
 

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2016   
 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2016 wird vom 
Gemeinderat einstimmig genehmigt.  
 
 

2. Bericht über die Kassaprüfung durch das Land Niederösterreich 
 
Der Bericht über die Kassenprüfung durch das Land Niederösterreich wird dem 
Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.  
 
 

3. Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2016 
 
Der Bericht über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2016 vom 01.03.2017 wird 
von Prüfungsausschussobmann GR Christian Tatschl dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 
 
 

4. Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2016 
 
Bgm. Mag. Gernot Hainzl bringt dem Gemeinderat den Rechnungsabschluss 2016 zur 
Kenntnis. Stellungnahmen zum Rechnungsabschluss 2016 wurden nicht abgegeben. 
Der Rechnungsabschluss 2016 wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt.  
 
 

5. Rückhaltebecken Feinfeld – Auftragsvergabe 
 
Die Erd- und Baumeisterarbeiten zur Herstellung der Erosionsschutz- und Wasser- 
rückhaltemaßnahmen in der KG Feinfeld wurden von der Fa. Hydro Ingenieure 
Umwelttechnik GMBH aus Krems ausgeschrieben und 5 Firmen zur Anbotlegung 
eingeladen. Die Angebotseröffnung erfolgte am 20.2.2017 im Gemeindeamt 
Röhrenbach.  
Fa. Held  Francke Bau GesmbH, Horn  € 284.157,04 (Brutto) 
Fa. Jäger GmbH, St. Pölten    € 308.790,50 (Brutto) 
Fa. Leithäusl GesmbH, Krems   € 310.163,88 (Brutto) 
Fa. Leyrer+Graf, Horn     € 262.337;78 (Brutto) 
Fa. SN Service GmbH, Greillenstein   nicht abgegeben 
 
Die Angebote wurden von der Fa. Hydro Ingenieure Umwelttechnik GMBH gemäß  
dem Bundesvergabegesetz 2006 überprüft und vorgeschlagen, den Auftrag an den  
Bestbieter, die Fa. Leyrer + Graf Baugesellschaft mbH, Horn, zu vergeben.  
GR Rene Genner gibt zu bedenken, dass der Einlauf in das Rückhaltebecken zu gering 
bemessen ist und auch nicht tief genug liegt. Er regt an, diesen Umstand bei der 
ersten Baubesprechung zur Sprache zu bringen. Dieser Anregung wird zugestimmt.  
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Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Erd- und 
Baumeisterarbeiten zur Errichtung von Erosionsschutz- und Wasserrückhalte-
maßnahmen in der KG Feinfeld zu einem Gesamtbetrag von € 262.337,78 (Brutto) 
an die Fa. Leyrer + Graf Baugesellschaft m.b.H., 3580 Horn vergeben. 
 
 

6. Gesamtversicherung – Adaptierung 
 
Die Gemeinde  Röhrenbach hat einen bestehenden Versicherungsvertrag bei der  
NÖ Versicherung, mit dem die gemeindeeigenen Gebäude versichert sind. Im Juli 
2016 wurden alle Gemeindegebäude durch einen Sachverständigen begutachtet und 
der Gebäudeneubauwert bewertet. Danach wurde festgestellt, dass einige Gebäude 
nicht versichert sind und dass die Gebäudeneubauwerte bei der bestehenden Ver-
sicherung nicht entsprechen und daher eine Unterversicherung vorliegt sowie einige 
Sparten (z.B.  indirekter Blitzschutz, Leitungswasser) bei manchen Gebäuden über-
haupt fehlen.   
Von der NÖ Versicherung wurden nunmehr 3 mögliche Varianten ausgearbeitet: 
Anpassung der Prämie an den Gebäudeneubauwert und Hinzunahme 
der fehlenden Gebäude     Jahresprämie   € 5.244,50 
Komplettschutz     Jahresprämie  € 9.118,76 
individueller Vorschlag    Jahresprämie  € 7.077,10 
Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den Gebäudeneubauwert anzu- 
passen, die fehlenden Gebäude hinzuzufügen sowie den indirekten Blitzschutz und 
den Leitungswasserschaden für die in der Anlage angeführten Gebäude mitzuver-
sichern und somit das Angebot mit  einer Jahresprämie von € 7.077,10 anzunehmen.  
GGR Verena Hainzl und GR Franz Hainzl haben wegen Befangenheit an der Beratung 
und Beschlussfassung dieses Tagesordnungspunktes nicht mitgewirkt.   
(Versicherungssummen und –umfang siehe Beilage)     
 
 

7. Vermögensschadenhaftpflichtversicherung – Auftragsvergabe 
 
Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, eine Vermögensschadenhaftpflicht- 
versicherung (D&O)  mit einer Jahresprämie von € 1.803,75 und einer Versicherungs- 
summe von € 1.500.000,-- bei der NÖ Versicherung abzuschließen.   
GGR Verena Hainzl und GR Franz Hainzl haben wegen Befangenheit an der Beratung 
und Beschlussfassung dieses Tagesordnungspunktes nicht mitgewirkt.  
 (Angebot siehe Beilage)  
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8. Bank Austria, Darlehen Nr. 00400 134 524 (ABA) - Zinsanpassung 
 
Die Gemeinde Röhrenbach hat bei der Bank Austria im Jahr 1999 ein Darlehen für  
die Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlage Röhrenbach, BA 02, mit einem  
Zinssatz von 0,04 %-Punkte Aufschlag auf den 6-Monats EURIBOR aufgenommen. 
Die Bank Austria hat eine Erhöhung des Aufschlages auf 0,50 %-Punkte angeboten, 
andernfalls wird das Darlehen seitens der Bank Austria gekündigt. Vom Gemeinderat 
wird einstimmig beschlossen, der Erhöhung des Aufschlages auf 0,50 %-Punkte auf 
den EURIBOR zuzustimmen.  
 
 

9. Tarifordnung des NÖ Landesfeuerwehrverbandes – Verordnung   
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Röhrenbach hat in seiner Sitzung am 07.03.2017 
einstimmig folgende 
                                                            Verordnung 
                 gemäß § 80 Abs. 2 NÖ Feuerwehrgesetz 2015 (NÖ FG 2015)  
                     über die Festsetzung von pauschalierten Kostenersätzen  
                        für die kostenersatzpflichtigen Einsatzleistungen der  
                        Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Röhrenbach 

 
beschlossen. 
                                                                  § 1 
Für kostenersatzpflichtige Einsatzleistungen der Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Röhrenbach werden pauschalierte Kostenersätze bestimmt.  
 
                                                                 § 2 
(1) Die pauschalen Kostenersätze werden für 
      1.  Mannschaft 
      2. Fahrzeuge und Anhänger 
      3. Löschgeräte, Schläuche und Zubehör, Leitern 
      4. Geräte mit motorischem Antrieb 
      5. Atemschutzgeräte  
      6. Werkzeuge, Beleuchtungsgeräte und sonstige Einsatzgeräte 
      7. Persönliche Ausrüstung – Schutzbekleidung 
      8. Wasserdienst 
      9. Kommunikationseinrichtungen 
    10. Einsatzgeräte für gefährliche Stoffe sowie 
    11. – pauschalierte Beistellungen und Einsatzleistungen und 
    12. – Brandmeldeanlagen und Verbrauchsmaterialien 
 
mit den in der geltenden Tarifordnung 2017 des NÖ Landesfeuerwehrverbandes, 
Anlage Tarif A bis D ausgewiesenen Kostenersätzen in EUR festgelegt. 
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(2) Die Tarifordnung 2017 des NÖ Landesfeuerwehrverbandes, die mit einem  
      Hinweis auf diese Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt Röhrenbach 
      während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsatz auf. 
     
                                                               § 3 
Die Berichtigung der Kostenersätze erfolgt unter sinngemäßer Anwesen der 
Bestimmungen der §§ 1 bis 8 der geltenden Tarifordnung 2017 des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes 
 
                                                              § 4 
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungs-
frist folgenden Tag in Kraft. 
 
 

10. Berichte 
 
Frau Doris Frühwirth ist ab Ende Februar 2017 in Mutterschutz. Sie wird ihren Dienst 
voraussichtlich im September 2017 wieder antreten. 
 
Bgm. Mag. Hainzl hält einen Rückblick auf den Neujahrsempfang, der von der 
Bevölkerung sehr positiv aufgenommen wurde, und bedankt sich bei den Vorstands-
mitgliedern und den Gemeinderäten für ihren Einsatz und ihre Teilnahme.  
 
GGR Gerhard Jamy berichtet über die Jahreshauptversammlungen der 
Feuerwehren. Die FF-Röhrenbach plant die Anschaffung eines neuen Fahrzeuges. 
    
Im Rahmen eines Sonderprogrammes des AMS haben Gemeinde sowie gemein-
nützige Einrichtungen die Möglichkeit, Personen über 50 Jahren über den Verein 
Jugend und Arbeit zu beschäftigen. Die Kosten betragen € 350,-- pro Monat. Die max. 
Dauer der Projektteilnahme ist für Frauen mit sechs Monaten und für Männer mit 
vier Monaten festgelegt. Die Gemeinde Röhrenbach wird Herrn Franz Nagl aus Winkl 
für vier Monate beginnend mit 1. Juni 2017 beschäftigen.  
 
Im Kindergarten Röhrenbach findet derzeit eine Nachmittagsbetreuung für 2 Kinder 
bis 14:00 Uhr statt. Der Kostenaufwand wird dadurch nicht erhöht. 
 
Die Feuerwehren des Unterabschnittes 4 (Gemeinden Röhrenbach und Altenburg) 
planen die Anschaffung einer Wärmebildkamera. Die Kosten betragen € 3.662,62 
abzüglich einer Förderung von € 1.400,--. Die Gemeinden Altenburg und Röhrenbach 
werden sich an den Kosten beteiligen. 
 
Die Flurreinigung (Stop Littering) findet am 8. April 2017 statt. UGR Franz Genner 
wird die Organisation übernehmen.  
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Die Straßenkehrung in der Gemeinde Röhrenbach wird am 16. und 17. März 2017 
durch die Fa. Mayer durchgeführt. 
 
Bei der WVA wurde Anfang Februar erhöhter Wasserverbrauch festgestellt. Der 
Wasseraustritt konnte im Anwesen Greillenstein 10 festgestellt werden. Die 
Wasserzuleitung wurde abgesperrt.  
 
Der TÜPL Allentsteig feiert 2017 sein 60-jähriges Bestehen. Die Gemeinde wurde 
eingeladen, eine Seite für die Festschrift zu gestalten. 
 
Die Präsentationen von 4 Diplomarbeiten von Schülern der HAK-Krems (Webauftritt 
der Gemeinde Röhrenbach, Erfassen und Bewerten des Vermögen der Gemeinde 
Röhrenbach, Castello a colori – Schloss Greillenstein, Schulball HAK Krems) finden am 
14.3.2017 in der Taverne Greillenstein statt. Die Bevölkerung wird zu diesen 
Präsentationen eingeladen. 
 
Mit der Planung der Photovoltaikanlage für die WVA wurde begonnen. 
 
Folgende Bauverhandlungen wurden im Jänner 2017 durchgeführt: 
Dachausbau Steininger-Fleischl, Röhrenbach, Ziegelofengasse 
Dachausbau Genner, Röhrenbach, Dorfstraße 
Neubau Wohnhaus Fuller, Röhrenbach Paul Troger-Gasse 
Abriss Schuppen Fraßl  Feinfeld 28 
Jugendzentrum Eich Maria, Zelt für WarmUp Party 
 
Die Schießanlage des ÖKB Fuglau wird derzeit im Keller der Taverne aufgebaut. Auch 
ein Stahlschrank für die Gewehre wird aufgestellt. 
 
Der Bühnenvorhang in der Taverne wird am 09.03.2017 von der Fa. Maurer und der 
Fa. LEHA montiert.  
 
Auf dem Kinderspielplatz in Röhrenbach musste eine Balkenwippe und auf dem 
Spielplatz in Winkl eine Federnwippe auf Grund ihres schlechten Zustandes aus-
geschieden werden. Vom Gemeindevorstand wurden Ersatzanschaffungen 
beschlossen. 
 
Die Anschaffung eines Laubhäckslers ist geplant. Der Verein Winklwerk wird 
Alternativen erheben. 
 
GGR Verena Hainzl berichtet über die letzte Sitzung der Musikschule Horn, das 
Schulgeld für den ordentlichen und außerordentlichen Zweig wird gleichgestellt.  
Die Gemeinde Röhrenbach hat lt. RA 2016 ein Guthaben von € 1.737,78. 
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Ein Zivilschutzbeauftragter und ein Sicherheitsbeauftragter für die Gemeinde 
Röhrenbach sollen installiert werden. Bgm. Mag. Hainzl wird mit interessierten 
Personen Kontakt aufnehmen.  
 
Für die Ehrung als Bester Freiwilliger der Gemeinde Röhrenbach bei der BIOM wird 
Herr Franz Altermann aus Feinfeld vorgeschlagen. 
 
Das Anwesen Winkl 17 wurde von Frau Renate Riegler an Frau Wirtl aus 
Merkenbrechts verkauft. Das Anwesen Tautendorf 10 wurde von Herrn Josef Aigner 
an Herrn Peksa aus Wien verkauft. 
 
Bgm. Mag. Hainzl teilt mit, dass das AFKDO Gars am 14. August 2017 eine „Rote 
Nacht der Feuerwehr“ im Schloss Greillenstein veranstalten wird. Die Ausstellung 
„Gartenlust“ findet vom 11. - 13. August 2017 im Schlosspark Greillenstein statt. Die 
Veranstaltungen werden gemeinsam beworben und plakatiert. 
  
Die Initiative „Wohnen im Waldviertel“ hat ein Erklärvideo präsentiert  
https://youtu.be/VupqDaZeTGM 
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/ueber-uns/kurz-erklaert.html 
 
Der Verein Interkomm bietet ein Workshop „Veränderte Gesellschaft – verändertes 
Waldviertel“ für interessierte Gemeinden an. Zwei Termine stehen zur Auswahl: 
15. März 2017, 14:00 Uhr, Gemeindeamt Göpfritz oder 
27. April 2017, 14:00 Uhr, Sonnenplatz Großschönau    
 
 

Dieses Protokoll wurde in der Gemeinderatssitzung am  
genehmigt  -  nicht genehmigt  -  abgeändert 
 
 
 

…………………………………………………………    …………………………………………………………  
       Bürgermeister    Schriftführer   

 
 
 
 
 
 
 
 

………………………… ………………………… …………………………  ………………………… 
    Gemeinderat     Gemeinderat    Gemeinderat     Gemeinderat 

https://youtu.be/VupqDaZeTGM
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/ueber-uns/kurz-erklaert.html

